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Ganz Europa feiert Erasmus+, Vorarlberg feiert mit. 
#Erasmusdays vom 10. bis 12. Oktober 2019 in Vorarlberg 
 
Vom 10. bis 12. Oktober finden europaweit die #Erasmusdays statt. In Österreich präsentieren 
mehr als 100 Institutionen aus dem Bildungs- und Jugendbereich an diesen Aktionstagen ihre 
Erasmus+ Aktivitäten. Gefeiert wird das Mobilitätsprogramm mit Flashmobs, Tanz- und Musik-
Performances, Ausstellungen, Wettbewerben, Diskussionsrunden oder Info-Veranstaltungen. Und 
das aus gutem Grund: Erasmus+ wächst, noch nie waren so viele junge Menschen europaweit 
mobil. Bereits im Herbst 2019 werden die Auslandsstipendien für Studierende erhöht. 
 
23.000 Mobilitäten aus Österreich im Jahr 2019 bewilligt 
 
Zehn Millionen Europäer/innen haben mit Erasmus+ und seinen Vorgängerprogrammen 
grenzübergreifend gelernt, studiert, gelehrt und unterrichtet oder ein Praktikum absolviert. 
Österreich nimmt seit 1992 am EU-Mobilitätsprogramm teil. Weit mehr als eine Viertelmillion 
Teilnehmer/innen aus Österreicher waren seit damals mit Erasmus+ grenzüberschreitend mobil. 
Allein 2019 flossen und fließen mehr als 47 Mio. Euro an EU-Fördermitteln in das österreichische 
Bildungssystem – ein Plus von 25,7 Prozent gegenüber 2018. Damit konnten Auslandsaufenthalte 
von rund 23.000 Studierenden, Schüler/innen, Lehrenden, Lehrlingen und im Bildungsbereich Täti-
gen bewilligt werden. 
 
Viel mehr Geld und erleichterter Zugang ab dem Jahr 2021 
 
In die aktuelle Erasmus+ Programmperiode (2014–2020) investierte die EU-Kommission mehr als 
14,7 Mrd. Euro, mit dem Ziel, vier Mio. Europäer/innen einen Auslandsaufenthalt zu ermöglichen 
und in transnationalen Projekten zu kooperieren. Das Nachfolgeprogramm ab 2021 soll mit 
deutlich mehr Budget Mobilitäten für zwölf Mio. Menschen ermöglichen und die Anzahl der 
Kooperationsprojekte erhöhen.  
Österreich schöpft die europäischen Mittel zu 100 Prozent aus. Ziel ist es, den Zugang zum 
Programm zukünftig noch einfacher und inklusiver zu gestalten. Als ersten Schritt hat das BMBWF 
in Österreich die Erasmus+ Stipendien für Studierende mit dem Studienjahr 2019/20 erhöht. So 
steigen die Erasmus+ Zuschüsse für alle Studierenden in Österreich um 60 Euro, die Steigerungen 
betragen je nach Zielland bis zu 20 Prozent. 

https://bildung.erasmusplus.at/de/policy-support/erasmusdays/


Vorarlberg mit 147 Bildungsprojekten und 3.380 Teilnehmer/innen dabei 
 
Vorarlberg holte seit Beginn der aktuellen Programmgeneration Erasmus+ im Jahr 2014 über  
6,4 Mio. Euro Fördermittel für Hochschulbildung, Berufsbildung, Schulbildung sowie für die 
Erwachsenenbildung aus Brüssel ab. 3.380 Vorarlberger/innen nutzten die Gelegenheit, am 
internationalen Länderaustausch teilzunehmen, zudem wurden 147 länderübergreifende 
Bildungsprojekte mit internationalen Partnereinrichtungen umgesetzt. 
Allein im Jahr 2019 konnten 660 Vorarlberger /innen mit Erasmus+ Erfahrungen im Ausland sam-
meln, 1,3 Mio. Euro wurden an Fördermittel überwiesen. 
 
#Erasmusdays 2019 in Vorarlberg 
 
In Vorarlberg präsentieren eine Vielzahl von Einrichtungen aus dem Bildungs- und Jugendbereich 
an diesen Aktionstagen ihre Erasmus+ Aktivitäten. Alle Veranstaltungen sind auf 
bildung.erasmusplus.at/erasmusdays abrufbar. 
 
Rückfragehinweise und Interviewanfragen  
 
Science Communications 
Mag. Bertram Schütz 
E: schuetz@science.co.at 
M: +4369911331120 
 
OeAD-GmbH 
Mag. Rita Michlits 
E: rita.michlits@oead.at 
M: +4366488735941 
 

https://bildung.erasmusplus.at/de/policy-support/erasmusdays/
mailto:schuetz@science.co.at
mailto:rita.michlits@oead.at


Veranstaltungs-Highlights bei den #Erasmusdays 2019 in Vorarlberg 
 
Discover Europe & Erasmus+ beim Vorarlberger Bildungstag „Check it out“ 

Der #Erasmusday fusioniert heuer erstmalig mit dem Vorarlberger Bildungstag „Check it out“.  
20 österreichische Hochschulen informieren an der FH Vorarlberg über ihre Studienangebote. In locke-
rer und gemütlicher Atmosphäre werden Besucher/innen mit einem kostenlosen ERASMUS+ Colada ver-
wöhnt und erhalten Details über Erasmus+. Zudem berichten Studierende über ihre Erfahrungen wäh-
rend ihres Auslandssemesters.  
Wann? Wo? 10.10.2019,  9.00 bis 17.00 Uhr, Foyer der FH Vorarlberg – Dornbirn  

 
Wir feiern Europa! 

Am 10.10. werden die Teilnehmer/innen der Mobilitätsprojekte der die HLW Rankweil und die HLW Ma-
rienberg gemeinsam im Landhaus in Bregenz zu Gast sein, um vom Landeshauptmann und einer Vertre-
terin der Bildungsdirektion Vorarlberg die Europass-Mobilitätspässe offiziell überreicht zu bekommen.  
Ab 19:00 Uhr sind die Teilnehmer/innen des diesjährigen Erasmus+ Mobilitätsprojekts der HLW Marien-
berg mit ihren Eltern sowie die involvierten Lehrpersonen zum Abschlussabend des Mobilitätsprojekts 
eingeladen. Die Teilnehmer/innen stellen bei diesem Festabend mit Fotos und Präsentationen ihre Aus-
landserfahrungen in den Mittelpunkt. Informiert wird auch über alle Möglichkeiten, die Erasmus+ bietet.  
Wann? Wo? 10.10.2019 , 11:00 Uhr, Landhaus Bregenz, Römerstrasse 15, Bregenz bzw. 19:00Uhr, 
HLW Marienberg, Schlossbergstrasse 15 – Bregenz 

 
ViRAL – Industriegeschichte virtuell erleben  

Präsentation des Erasmus+ Projekts „VIRAL – Virtual Reality Archive Learning“: VIRAL erlaubt, die lokale 
Industriegeschichte live und hautnah zu erleben, sich dreidimensional mittels Virtueller Realität (VR), 
Augmented Reality (AR) und 360° Videos in sie hineinzuversetzen. Ein Infopoint steht während der Eras-
musdays im Stadtarchiv zur Verfügung, neben allgemeinen Projektinformationen werden die ersten Pro-
dukte gezeigt und über den geplanten Industrielehrpfad berichtet.  
Wann? Wo? 10. und 11. Oktober, Stadtarchiv Dornbirn  

 
HTL Rankweil students enjoying Erasmus+  

Information über Erasmus+ Aktivitäten der HTL Rankweil. Vorstellung der Schulprojekte im Bereich der 
Berufsbildung und Schulbildung. Präsentation der Auslandserfahrungen und Ergebnisse anhand von 
Schautafeln in der Aula der Schule und Präsentation in den Klassen.  
Wann? Wo? 10.10.2019 und 11.10.2019, jeweils von 9.30 Uhr bis 13.00 Uhr, HTL Rankweil, Rankweil 

 
 
Alle Projekte bei den #Erasmusdays 2019 
bildung.erasmusplus.at/erasmusdays  

https://bildung.erasmusplus.at/de/policy-support/erasmusdays/


Erasmusdays 10. bis 12. Oktober 2019     

 

Vorzeigeprojekte Erasmus+ in Vorarlberg 
 
Virtual Reality Archive Learning (ViRAL)  
Mithilfe neuester Technologien soll das Projekt die lokale Industriegeschichte live und 
hautnah erlebbar machen.  Personen sollen sich dreidimensional mittels Virtueller Realität 
(VR), Augmented Reality (AR) und 360°‐Videos in die Industriegeschichte hineinversetzen 
können. Die Projektergebnisse möchte man sowohl für den geplanten Industrielehrpfad als 
auch für ein Vorarlberger Industriemuseum einsetzen.  
Projektart: Erasmus+ Strategische Partnerschaft (Key Action 2)  
Bereich: Erwachsenenbildung  
Koordinator: Stadtgemeinde Dornbirn, www.dornbirn.at    
Partnerländer: Deutschland, Kroatien, Portugal, Schweden, Vereinigtes Königreich  
ec.europa.eu/programmes/erasmus‐plus/projects/eplus‐project‐details/#project/2018‐1‐
AT01‐KA204‐039209 
 
Opened hearts for Europe  
Die Schüler/innen an der HLW Sacré Coeur Riedenburg müssen im Rahmen ihrer 
fünfjährigen Ausbildung ein dreimonatiges Pflichtpraktikum absolvieren. Mit Erasmus+ 
nehmen jedes Jahr Schüler/innen die Möglichkeit wahr, dieses Praktikum in Hotels im 
Ausland zu absolvieren. Dort können sie praktische Erfahrungen in ihrem spezifischen 
Ausbildungsbereich (wie Küchenmanagement, Ernährung, Servicekompetenz) mit 
internationalen Erfahrungen kombinieren.  
Projektart: Erasmus+ Mobilitätsprojekt (Key Action 1)  
Bereich: Berufsbildung  
Koordinator: Schulverein Sacré Coeur Riedenburg, schulenriedenburg.at   
Partnerländer: Frankreich, Irland, Malta, Spanien, Vereinigtes Königreich    
ec.europa.eu/programmes/erasmus‐plus/projects/eplus‐project‐details/#project/2018‐1‐
AT01‐KA116‐038899 
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